
Wernau

Ulm

Ravensburg

Rottweil

Schau mal rein  

in dein 
Freiwilliges 
Soziales Jahr.

Suche über den FSJ / BFD-Stellenfinder auf unserer 
 Website nach Einrichtungen mit freien Plätzen. 

Melde dich direkt bei einer Einrichtung, die dich 
 interessiert, und frage nach einem Termin zum 
 Probearbeiten. So findest du heraus, ob du und die 
Einsatzstelle zusammenpassen.  
 
Du brauchst Unterstützung? Dann fülle einfach 
unser Onlineformular aus. Wir laden dich zu einem 
 Bewerbungsgespräch ein und beraten dich bei der 
Stellensuche. 

Mehr Informationen findest du unter 

www.ich-will-fsj.de

Wir sind anerkannter Träger für das Freiwillige 
Soziale Jahr (FSJ / BFD), das Freiwillige  Ökologische 
Jahr (FÖJ / ÖBFD),  den  Bundesfreiwilligendienst 27+ 
(BFD27+) und den Europäischen Freiwilligendienst 
(EFD / ESK). Wir begleiten jährlich mehr als 1.300 
Freiwillige vor und während ihres Dienstes.

Mehr zum Engagement der Freiwilligen und  
unserer Organisation auf Instagram   

 freiwilligendiensteDRS

Dann wende dich an uns.
Freiwilligendienste in der
Diözese Rottenburg-Stuttgart gGmbH
Antoniusstr. 3
73249 Wernau
Telefon 07153 70381-00
fsj@freiwilligendienste-rs.de

Bewerben

Über uns

Interesse? Fragen?

Es gibt immer einen Grund zu starten.

Was ist deiner?

Regionalstelle Süd
Schussenstr. 5
88212 Ravensburg
Telefon 0751 3590878-0
region-sued@freiwilligendienste-rs.de

Regionalstelle Süd-Ost

Hirschstr. 4
89073 Ulm
Telefon 0731 603189-0
region-suedost@freiwilligendienste-rs.de

Regionalstelle West
Hochbrücktorstr. 26
78628 Rottweil
Telefon 0741 942230-0
region-west@freiwilligendienste-rs.de

Gefördert vom:Träger: In Zusammenarbeit mit:

www.ich-will-fsj.de 



...so sind die Freiwilligen im Freiwilligen Sozialen
Jahr (FSJ) und im Bundesfreiwilligendienst (BFD). 
Sie setzen sich in verschiedenen sozialen Bereichen 
für andere ein, etwa in der Kinderbetreuung, 
Behindertenhilfe oder Jugendarbeit. Dabei leisten 
die Freiwilligen einen wichtigen gesellschaftlichen 
Beitrag und nehmen für sich selbst jede Menge mit. 

Die Freiwilligendienste FSJ und BFD bieten dir die 
Möglichkeit, das soziale Arbeitsfeld kennen zu lernen 
und zahlreiche Erfahrungen zu sammeln. Viele 
nutzen den Dienst auch, um nach der Schulzeit etwas 
Praktisches zu tun oder um die Zeit zwischen Schule 
und Ausbildung / Studium sinnvoll zu gestalten. 
Egal warum du es machst: Dein Einsatz ist gefragt!

Die meisten Freiwilligen leisten ihren Dienst   
12 Monate und beginnen zum 1. September.  
Der Einstieg ist aber grundsätzlich jederzeit 
möglich. Auch die Dienstdauer ist variabel: 
Alles zwischen 6 und 18 Monaten ist machbar.

Ein FSJ / BFD steht allen offen, die die Vollzeitschul-
pflicht erfüllt haben und höchstens 26 Jahre alt sind. 
Über 27-Jährige können sich im Bundesfreiwilligen-
dienst 27+ engagieren.

Was bringt ein FSJ / BFD?

• Orientierung und Praxiserfahrung im sozialen 
 Berufsfeld

• Verbesserung der Perspektive für Ausbildung  
oder Studium

• Teilnahme an erlebnisreichen Bildungsseminaren 
mit anderen Freiwilligen

• Erwerb von Schlüsselqualifikationen und  
persönlichen Entwicklungschancen

• finanzielle Leistungen wie Taschengeld und  
Zuschüsse

• weitere Leistungen wie Versicherungen und  
Vergünstigungen

• eine kostenfreie Dienstunterkunft oder  
Geldersatzleistung

Einsatzstark
und engagiert

       Für dich

         Dauer

Freiwilliges
Soziales Jahr

Voraussetzung

Durch die Erfahrungen im FSJ bin ich 
sehr gewachsen. In den Seminaren 

habe ich viele liebe Menschen kennen-
gelernt, die ich heute meine Freunde 
nennen darf. Für mich persönlich war 

das FSJ ein absoluter Gewinn.

Ich habe den BFD nicht geplant, aber er 
ist super gelaufen. Im Nachhinein habe 
ich gemerkt, dass ich die Zeit gebraucht 
habe und bin froh, dass ich nicht sofort 

studiert habe.

Sajjaad (19 Jahre)

Salome (17 Jahre)

Mein FSJ verging viel schneller als ge-
dacht. Wenn man mich fragen würde, 

ob ich ein FSJ noch einmal machen 
würde, wäre meine Antwort ganz klar: 

Ja!

Dennis (19 Jahre)

www.ich-will-fsj.de 

Maike (18 Jahre)

Sieh den Freiwilligendienst 
nicht nur als eine 

Alternative, sondern 
als eine Möglichkeit 

dich zu verändern und 
weiterzubilden. 

Vor allem auf die 
Bildungsseminare kannst  

du dich freuen.


